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»Wald« mit Nachspielpreis beim Heidelberger Stücke-
markt ausgezeichnet 
 

Lübeck, 04/05/26. Das Stück »Wald« von Miriam V. Lesch in der Inszenierung 
von Katja Wachter, das im November 2025 am Theater Lübeck Premiere fei-
erte und am 27/04/26 im Rahmen des 43. Heidelberger Stückemarkts ge-
zeigt wurde, ist bei der gestrigen Preisverleihung zum Abschluss des Festi-
vals mit dem Nachspielpreis ausgezeichnet worden. Mit Blick auf eine nach-
haltige Förderung neuer Dramatik wurde der Nachspielpreis 2011 ins Leben 
gerufen. Der Preis ist undotiert und mit einer Gastspieleinladung zu den Au-
torentheatertagen am Deutschen Theater Berlin verbunden. »Wald« setzte 
sich gegen »Blutbrot« von Miriam Unterthiner vom Theater am Werk, Wien 
und »faulender  Mond« von Anaïs Clerc vom Münchner Volkstheater durch.  
 
Die Jury begründet die Entscheidung für »Wald« wie folgt: »Selbstbewusst, 
verspielt, manchmal albern, nie zynisch oder belehrend gehen Text und In-
szenierung das Thema der Klimaveränderung, den Konflikt zwischen Mensch 
und Natur an. Regisseurin und Choreografin Katja Wachter [arbeitet] mit 
dem fünfköpfigen Ensemble […] szenisch genau sowie eng am Text entlang, 
schweift aber immer wieder mit Hilfe aufwändig gearbeiteter und kraftvoll 
getanzter Choreografien ab oder vielmehr weiter.« Die Jury lobt des Weite-
ren Agnes Hamvas überzeugendes Bühnenbild, dessen Harmonie mit Spiel 
und Choreografie der Inszenierung sowie das überzeugende Aufgreifen der 
stückeigenen Themen. 
 
Schauspieldirektor Malte C. Lachmann war bei der Preisverleihung anwe-
send: »Wir freuen uns wahnsinnig über diese Anerkennung und die damit ver-
bundene Sichtbarkeit für unser Theater! Neue Dramatik hat auf unserem 
Spielplan einen hohen Stellenwert und es ist schön zu sehen, dass sich nicht 
nur das Lübecker Publikum für die Inhalte zeitgenössischer Autor:innen inte-
ressiert, sondern dass Spielplansetzungen wie ›Wald‹ von Miriam V. Lesch so 
eine Strahlkraft nach außen haben. Denn das hat wieder eine Wechselwir-
kung mit dem, was wir für das Lübecker Publikum leisten können: Wenn wir 
Preise wie den Nachspielpreis des Heidelberger Stückemarkts gewinnen, in-
teressieren sich dadurch renommierte Künstler:innen für ein Engagement an 
unserem Haus. Deswegen bin ich den Produktionsmitgliedern von ›Wald‹ - 
allen voran natürlich Katja Wachter und unserem großartigen Ensemble, 
aber vor allem auch allen hinter der Bühne, die die Produktion und das 
Gastspiel in Heidelberg möglich gemacht haben - extrem dankbar.« 
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An 10 Tagen im Frühling präsentiert der Heidelberger Stückemarkt seit 1984 
die Avantgarde des Theaters: Neue Stücke werden gelesen und herausra-
gende Uraufführungen aus dem deutschsprachigen Raum zu Gastspielen 
eingeladen. Dabei werden gesellschaftliche Diskurse angestoßen und ästhe-
tische Tendenzen unserer Theaterlandschaft reflektiert. Das internationale 
Highlight des Heidelberger Stückemarkts ist das jährlich wechselnde Gast-
land, 2026 war es Kanada. »Wald« war nach »BOMB Variationen über Ver-
weigerung« im Jahr 2024 bereits die zweite Einladung einer Inszenierung des 
Theater Lübeck zum Stückemarkt. 
 
 
 

 


